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Zu Ihrer diesjährigen Tagung in 
der schwäbischen Metropole Stutt-
gart möchte ich Ihnen die Grüße 
der Baden-Württembergischen 
Sozialgerichtsbarkeit übermitteln. 
Es bestanden schon immer beson-
dere Beziehungen der Sozialge-
richtsbarkeit zum Berufsstand der 
Rentenberater. Auch möchte ich 
meine Wertschätzung für Ihre Ar-
beit zum Ausdruck bringen. 

Das Sozialrecht ist ein Laby-
rinth, eine hochkomplexe Materie, die ständigem Wandel 
unterworfen ist und das kompetente Berater benötigt. So-
zialrecht und insbesondere das Rentenrecht sind aber auch 
Rechtsgebiete, die die Mehrzahl der Bürgerinnen und Bür-
ger unseres Landes betreffen, aber für die wenigsten verständ-
lich sind. Es ist nicht nur das Recht von Otto Normalver-
braucher, es hat auch eine zentrale Bedeutung für den sozi-
alen Frieden in unserer Gesellschaft. Probleme gesellschaftli-
cher Art gibt es genug, wie etwa die Pläne von Frau Ministe-

rin von der Leyen zur Zusatzrente und zur Bekämpfung der 
Altersarmut zeigen. 

Ihrem Berufsstand kommt eine zentrale wichtige Lotsen-
funktion zu. Sie beraten die oft überforderten Hilfesuchen-
den fachkundig, verhelfen ihnen dazu, ihre Ansprüche durch-
zusetzen, und übersetzen den Betroffenen die kaum verständ-
lichen gesetzlichen Regelungen und die ebenso wenig ver-
ständlichen Bescheide. 

Seit über 50 Jahren stehen Sie als Berufsstand im Dien-
ste des Rechts, und Sie haben sich, wie es der Bundestags-
ausschuss für Justiz einmal formulierte, als „unentbehrlich er-
wiesen“. Ein größeres Kompliment kann man – glaube ich 
– nicht bekommen. Ich schließe mich diesem Kompliment 
ausdrücklich an und möchte betonen, dass Sie mit Ihrer Ar-
beit zum sozialen Frieden einen wesentlichen Beitrag leisten.

Sie haben jetzt zwei Tage mit anspruchsvollen, spannenden 
und hochaktuellen Themen vor sich. So ist z. B. die Status-
feststellung in der gerichtlichen Praxis ein Dauerbrenner.  Ich 
wünsche Ihnen eine erfolgreiche Tagung mit angeregten Dis-
kussionen, guten Gesprächen und einen gewinnbringenden 
fachlichen Austausch – genießen Sie aber auch die schwäbi-
sche Gastfreundschaft, die viel großzügiger ist als ihr Ruf.
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